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Die Kaiserstraße - Starke Achse mit neuer Attraktivität

1** Zonierung und Qualifizierung der Grünfläche ● ● ● ● ● (2) ● ● A ● ●

2** Neuorganisation Straßenraum ● ● ● (1) ● ● ● ●

3** Umgestaltung Ernst-Ludwig-Platz
● ● ● ●● ●

● (4, 5, 6, 
7, 8, 9, 17, 

18)
● ●

Straßenbahn-
ausbau, Wettbewerb 

Regierungsviertel
● ●

4** Gestaltung des Umfeldes am Kurfürstlichen Schloss unter 
Einbeziehung der Parkplatzfläche

● ●
● (3, 5, 6, 
7, 8, 9, 17, 

18)
● ●

Straßenbahn-
ausbau, Wettbewerb 

Regierungsviertel
● ● ●

5* Nachnutzung des Römisch-Germanischen-
Zentralmuseums (Flächen im Schloss)

● ● ● ● ●

6* Umgestaltung des Umfeldes an der Barockkirche Sankt 
Peter

● ●
● (3, 4, 5, 
7, 8, 9, 17, 

18)
● ●

Straßenbahn-
ausbau, Wettbewerb 

Regierungsviertel
● ● ●

7* Gestalterische Aufwertung des Platzbereiches 
Mitternacht

● ●
● (3, 4, 5, 

6, 8, 9)
● ●

Wettbewerb 
Regierungsviertel

● ●

8* Umgestaltung des Deutschhausplatzes ● ●
● (3, 4, 5, 

6, 7, 9)
● ●

Wettbewerb 
Regierungsviertel

● ● ●

9* Umgestaltung des Platzes der Mainzer Republik ● ●
● (3, 4, 5, 

6, 7, 8)
● ●

Straßenbahn-
ausbau, Wettbewerb 

Regierungsviertel
● ● ●

Das Bleichenviertel - Behutsame Aufwertung zwischen Innenstadt und Neustadt

10 Neugestaltung Neubrunnenstraße ● ● ● ● (11, 16) ● ● ● ●

11 Platzgestaltung Neubrunnenbad  ● ● ● (10, 16) ● ● A ● ●

12 Umgestaltung Balthasar-Maler-Platz ● ● ● (16) ● ● ● ●

13 Freizeitfläche vor der Stadtmauer Hintere Bleiche ● ● (14, 16) ● ● ●

14 Begrünung Hintere Bleiche ● ● ● (13, 16) ● ● ● ●

15 Neuer Straßenraum Schießgartenstraße ● ● ● (14) ● ● ● ●

16 Pflegepatenschaften für den öffentlichen Raum ● ●
● (10, 11, 
12, 13, 14, 

15, 16)
● ● ●

UMSETZUNGS-
ZEITRAUM

ZIELFELDER RESTRIKTIONENBEDEUTUNGMAßNAHMEN

Das Regierungsviertel - Alltagsleben, Demokratie und Geschichte im offenen Stadtraum

TRÄGER-
SCHAFT

Die mit "*" bezeichneten Maßnahmen entsprechenden übernommenen Maßnahmen 
aus dem IEK 2015.
Die mit "**" bezeichneten Maßnahmen bedeuten eine Integration einer Maßnahme 
aus dem IEK 2015 in eine neue Maßnahme. 
Nummerierungen ohne Stern sind Maßnahmen, die im IEK 2026 entstanden sind.  
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UMSETZUNGS-
ZEITRAUM

ZIELFELDER RESTRIKTIONENBEDEUTUNGMAßNAHMEN
TRÄGER-
SCHAFT

Die mit "*" bezeichneten Maßnahmen entsprechenden übernommenen Maßnahmen 
aus dem IEK 2015.
Die mit "**" bezeichneten Maßnahmen bedeuten eine Integration einer Maßnahme 
aus dem IEK 2015 in eine neue Maßnahme. 
Nummerierungen ohne Stern sind Maßnahmen, die im IEK 2026 entstanden sind.  

Die Große Bleiche - Urbane Meile mit neuer Qualität

17** Neuer Straßenraum Große Bleiche ● ● ●● ● ● (18, 19) ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●

18** Autoreduzierte Zone Große Bleiche ● ●●
● (17, 19, 

20, 21)
● ●

Straßenbahn-
ausbau

● ●

19** Eingangstor Große Bleiche ● ● ● (17, 18) ● ● ● ● ●

20* Funktionale Stärkung der Steingasse ● ● (18) ● ● ● ●

21* Funktionale Stärkung der Lotharstraße ● ● (17, 18) ● ● ● ●

22*
Hochbauliche Entwicklung der Bebauung am 
Standort des Erthaler Hofes sowie Gestaltung des 
Innenhofs.

● ● (19) ● ●

Das Karmeliterviertel - Neue Sichtbarkeit im Herzen der Stadt 

23 Neuordnung Knotenpunkt 
Schusterstraße / Quintinsstraße

● ● (24, 28) ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●

24** Neuordnung Quintinsstraße mit Fritz-Arens-Platz ● ● ● ● (24, 45) ● ● A ● ● ● ●

25** Zukunftsorientierte Entwicklung Freifläche Altenauergasse ● ● ● ● A ● ●

26** Gestaltung Karmeliterplatz ● ● ● ● (28) ● ● A ● ●

27 Früheres jüdisches Leben sichtbar machen ● ● ● ●

28**
Neuordnung und Gestaltung des Verkehrsraumes in der 
Flachsmarktstraße, Schusterstraße und Alte 
Universitätsstraße. 

● ● ● (23, 65) ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●

29* Gestaltung Flachsmarkt zu Stärkung der 
Aufenthaltsqualität

● ● ● (28) ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●

Umfeld Ludwigsstraße

30** Stärkung der Aufenthaltsqualität in der Fußgängerzone ● ● ●● ● ● (31) ● ● B ● ●

31 Mobile Verschattung Gutenbergplatz ● ●● ● ● (30, 35) ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●

32 Aufwertung und Neugestaltung Ballplatz ● ● ● ● ● ● ●

33** Oase Bischofsplatz ● ● ● ● ● ●
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UMSETZUNGS-
ZEITRAUM

ZIELFELDER RESTRIKTIONENBEDEUTUNGMAßNAHMEN
TRÄGER-
SCHAFT

Die mit "*" bezeichneten Maßnahmen entsprechenden übernommenen Maßnahmen 
aus dem IEK 2015.
Die mit "**" bezeichneten Maßnahmen bedeuten eine Integration einer Maßnahme 
aus dem IEK 2015 in eine neue Maßnahme. 
Nummerierungen ohne Stern sind Maßnahmen, die im IEK 2026 entstanden sind.  

34** Raumkante Gutenbergplatz ● ● ●

35 Jugendprojekt: Pflanzen statt Beton ● ●● ●
● (30, 31, 

34)
● ●

Straßenbahn-
ausbau

● ●

36 Kulturformate Münsterstraße ● ● ● ●

37 Straßenraumgestaltung 
Weißliliengasse

● ● ● ● B ● ●

38 Jugendprojekt: Der energiegeladene Tritonplatz ● ● ● (40) ● ● ● ●

39* Umstrukturierung des Gebäudes an der Ecker 
Dominikaner-/Fuststraße 

● ● ●

40* Funktionale und gestalterische Aufwertung der Fuststraße ● ● (38) ● ● ● ●

41* Verkehrliche Neuordnung und Gestaltung der 
Schöfferstraße

● ● ● (42) ● ● ● ●

42* Gestalterische Aufwertung des Umfeldes 
St. Johannis

● ● ● (41) ● ● B ● ● ●

Das Rheinufer - Die nächste Etappe auf dem Weg zum  erlebbaren Fluss

43 Zukunftsstudie Malakoff-Passage ● ● (52) ● ● ●

44** Gestaltung Jockel-Fuchs-Platz und Verbindung zum Rhein ● ● ●● ● ● (45) ● ● ●

45**

Zukunft Rheinufer

45.1 Umgestaltung des Rheinuferabschnitts 
Lauterenviertel

45.2 Umgestaltung des Rheinuferabschnitts Rathaus 
bis Brückenplatz

45.3 Umgestaltung des Rheinuferabschnitts Brückenplatz 
bis Kaisertor 

● ● ● ●● ● ● (44) ● ●
45.1: B 
45.2: A

● ● ●

46 Jugendprojekt: Mainzer Jugendstrand ● ● ● ● (45) ● ● A ● ●

47 Foto Point ● ● (45) ● ● ●

Die südliche Altstadt - Altstadtleben neu entfalten

48 Neue Qualitäten in der Holzstraße ● ● 
● (45, 49, 

51)
● ● ● ●
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UMSETZUNGS-
ZEITRAUM

ZIELFELDER RESTRIKTIONENBEDEUTUNGMAßNAHMEN
TRÄGER-
SCHAFT

Die mit "*" bezeichneten Maßnahmen entsprechenden übernommenen Maßnahmen 
aus dem IEK 2015.
Die mit "**" bezeichneten Maßnahmen bedeuten eine Integration einer Maßnahme 
aus dem IEK 2015 in eine neue Maßnahme. 
Nummerierungen ohne Stern sind Maßnahmen, die im IEK 2026 entstanden sind.  

49 Neuer Platz am Holzturm ● ● ● (48, 51) ● ● B ● ●

50** Umgestaltung Heugassenplatz ● ● ● ● A ● ●

51* Umstrukturierungs des FH-Standortes an der 
Holzstraße

● ● (48, 49) ● ●

52** Verbindung Römisches Theater bis Malakoff-Terrassen - 
Teil Dagobertstraße 

● ● ●
● (43, 53, 

57)
● ● ● ●

53 Verbindung Römisches Theater bis Malakoff-Terrassen - 
Teil Holzhofstraße

● ● ● ● ● ● ●

54 Kulturelle Nutzung im Römischen Theater ● ● ● ● ●

55 Funktionelle Aufwertung des LEIZA-Platzes ● ● ● (53, 57) ● ● ● ●

56 Aktionsraum Kapuzinerstraße ● ● (●) ● ● ●

57 Modellraum Neutorstraße ● ● ● ● ● (52, 55) ● ● A ● ●

Weitere Maßnahmen außerhalb der acht Fokusräume

58 Begrünung Kupferbergterrassen ● ● ● B ● ●

59 Ort 
gesucht 

Modellraum: Mehr Schatten auf Wegen ● ● ● ● ● B ● ●

60 Ort 
gesucht 

Natürliche Sonnensegel ● ● ● ● ● (●) B ● ● ●

61 Ort 
gesucht

Solarbäume ● ● ● ● ●

62 Zukunftsfähige Rheinstraße   ● ●● ● (64) ● ● B ● ●

63 Radroute Gaustraße ● ● ● B ● ●

64 Radweg Rathaus - Große Langgasse ● ● (62) ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●

65* Konzeption der nicht-motorisierten Wegeverbindung der 
Einkaufspole Stadthausstraße - Brand 

● ● ( H, J) ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●

66 Zukunft Zitadelle ● ● ● ● ● ● ●

67 Neugestaltung Gaustraße ● ● (68) ● ● ● ●
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UMSETZUNGS-
ZEITRAUM

ZIELFELDER RESTRIKTIONENBEDEUTUNGMAßNAHMEN
TRÄGER-
SCHAFT

Die mit "*" bezeichneten Maßnahmen entsprechenden übernommenen Maßnahmen 
aus dem IEK 2015.
Die mit "**" bezeichneten Maßnahmen bedeuten eine Integration einer Maßnahme 
aus dem IEK 2015 in eine neue Maßnahme. 
Nummerierungen ohne Stern sind Maßnahmen, die im IEK 2026 entstanden sind.  

68 Altstadteingang Gautor ● ● ● (67) ● ● A ● ●

69 Farbgestaltung Betzelstraße ● ● ● ● ●

70* Schließung der Baulücke an der Weißliliengasse ● ● ●

71 Umgestaltung Emmerich-Josef-Straße und 
Terrassenstraße 

● ● ● ● (58) ● ● ● ●

72 Ort 
gesucht

Altstadtspielplatz ● ● ● ● ● ● ●

73 Ort 
gesucht

Freihaltung und Aufwertung von Blockinnenbereichen ● ● ●

74* Verbesserung von Zugängen aus den Wohnquartieren 
zum Grüngürtel.

● ● ● ● B ● ●

75* Ausbau der Anbindung an den Stadtpark ● ● ● ● ●

76 Ort 
gesucht

Jugendprojekt: Jugend macht Sport ● ●
nicht 

verortet
● ● ● ●

77 Ort 
gesucht

Offener Nachbarschaftsraum ● ●
nicht 

verortet
(●) ● ● ●

78 Ort 
gesucht

Jugendtreff in der Innenstadt ● ●
nicht 

verortet
(●) ● ● ●

79 Ort 
gesucht

Senior:innentreff ● ●
nicht 

verortet
(●) ● ● ●

80 Ort 
gesucht

Kunstprojekt „legal walls“ ● ● ●
nicht 

verortet
(●) ● ● ● ●

81 Ort 
gesucht

Stadtmauer sichtbar machen ● ●
nicht 

verortet
● (●) ● ● ● ●

Maßnahmen übergeordnete Handlungsebene

A Natürliche Kühlung ● ● ● (60) ● ● ●

B Förderprogramm für sommerlichen 
Wärmeschutz

● ● ● ●

C Kühle Räume in der Innenstradt ● ● ● ● ●

D Initiative Dachflächen ● ● ● ● ● ● ● ●

E* Konzeption der nicht-motorisierten Wegeverbindungen 
zur Einkaufsinnenstadt

● ●● ● ●
Straßenbahn-

ausbau
● ●
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UMSETZUNGS-
ZEITRAUM

ZIELFELDER RESTRIKTIONENBEDEUTUNGMAßNAHMEN
TRÄGER-
SCHAFT

Die mit "*" bezeichneten Maßnahmen entsprechenden übernommenen Maßnahmen 
aus dem IEK 2015.
Die mit "**" bezeichneten Maßnahmen bedeuten eine Integration einer Maßnahme 
aus dem IEK 2015 in eine neue Maßnahme. 
Nummerierungen ohne Stern sind Maßnahmen, die im IEK 2026 entstanden sind.  

F Sichere Fußgängerzonen ● ● ● ● ● ●

G Zwischennutzungsbüro ● ● ● ●

H Markenkampagne Einkaufserlebnis ● ● ● ● (J) ● ●

I Gezielte Handwerks-Förderung ● ● ● ● ●

J* Förderung der Initiierung eines professionellen 
Marketings für einzelne Einkaufsquartiere

● ● ● (H) ●

K Beratung und Aktivierung privater Flächen ● ● ● ● ●

L Unterstützung von social start-ups ● ● ● ●

M Neuaufstellung Masterplan Mainzer Plätze ● ● ● ● ● ●

N Vorkaufsrecht nutzen ● ● ● ●

O Fassadenprogramm ● ●
nicht 

verortet
● ● ● ● ●

P Hilfe & Sicherheit ● ● ● ● ● ●


